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AUS DER GEMEINDEKANZLEI
Schnell zu finden: - Homepage

- Gemeindeblatt
- Termine

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 9. April, 18.30 Uhr findet im I. Stock der
Gemeindekanzlei eine öffentliche Gemeinderatssitzung
statt. Themen sind der Haushalt 2024 sowie die Rech‐
nungsprüfung für 2022. Ein nichtöffentlicher Teil findet im
Anschluss statt.

Aus der Sitzung vom 26. März
In der Gemeinderatssitzung am 26. März hat das Gremium
zu zwei Bauanträgen das Einvernehmen erteilt: "Umbau
eines landwirtschaftlichen Betriebsleiterhauses, Erneue‐
rung Dachstuhl und Geschossdecken, Einbau Treppen‐
raum, Terrassenanbau“ in Hiemenhofen sowie "Nutzungs‐
änderung eines landwirtschaftlichen Anwesens zu einer
gewerblichen Nutzung" in Immenhofen.
Weiter erläutert Bürgermeister Stich die aktuellen Bau‐
maßnahmen im Bereich der Ortsumfahrung. Zudem wurde
festgestellt, dass eine Überfahrt von der Verlängerung Gei‐
senrieder Straße über den Fürgenbach baufällig ist. Hier
wird der Bauausschuss in einem Ortstermin auch die an‐
deren Überfahrten besichtigen und ggf. Sanierungsmaß‐
nahmen besprechen. Angesprochen wurde auch die Besei‐
tigung der Verlandungen an der Flutmulde an der Kirnach,
die von der Flussmeisterstelle am Wasserwirtschaftsamt
sowie dem Bauhof beseitigt werden sollen.

Aus der Sitzung vom 2. April
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 2. April wurde
ein Abwägungsbeschluss für die 3. Änderung des beste‐
henden Bebauungsplanes „Gewerbepark Am Fürgen“ und
der zugehörigen 4. Änderung des Flächennutzungsplanes
im Parallelverfahren beschlossen. Die Erläuterungen dazu
gaben Wilhelm Daurer vom Planungsbüro Daurer+Hasse,
Wiedergeltingen sowie Geschäftsstellenleiterin Angela Un‐
ger, Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen. Ebenso wur‐
de die Billigung der fortgeschriebenen Entwurfsfassung für
beide Verfahren beschlossen. Zudem, dass eine erneute
Beteiligung und Anhörung jeweils für die Dauer von einem
Monat durchgeführt wird. Dabei geht es speziell um eine
Ausgleichsflächenplanung, Abstand Bauflächen zu den Ge‐

hölzflächen, Pflanzung von Einzelbäumen an der Erschlie‐
ßungsstraße, Pflanzliste für Ufergehölze und Aufhebung
der Beschränkung der Versiegelung auf der ehemaligen
Deponiefläche.

Osterbrunnen geschmückt

Vielen lieben Dank von der Gemeindeverwaltung: Traditio‐
nell hat der Gartenbauverein wieder das Schmücken des
Osterbrunnens organisiert.
Vielen Dank für die vielen Helfer, wir waren sehr flott, es
war sehr lustig, die Kuchen waren super lecker.

Gartenbauverein/Sonja Vogel

Seniorenmittagstisch
Der nächste Mittagstisch für Senioren findet am Donners‐
tag, 11. April, ab 11:30 Uhr im „Landgasthof Hubertus“
statt. Um telefonische Voranmeldung bis Mittwoch, 10.
April, 13 Uhr, unter Tel.: 08341 / 81976 wird gebeten. Wir
wünschen viel Vergnügen und guten Appetit.

Andrea Euband und Stefan Eger, Seniorenbeauftragte

Kneipp forever young
Am 22. März wurde der Grundschule Aitrang-Ruderatsho‐
fen das Siegel „Vom Kneipp-Bund e.V. anerkannte Einrich‐
tung“ überreicht. Damit gehört sie bayernweit zu sieben
zertifizierten Grundschulen.
In der Aula der Grundschule Aitrang wurden alle Gäste
und die Schulfamilie mit einem gemeinsamen Lied be‐
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grüßt. Im Beisein von Herrn Roth, Staatliches Schulamt
Ostallgäu, den Bürgermeistern H. Hailand und H. Stich
und Mitgliedern des Elternbeirats bekam Fr. Stimpfle, Rek‐
torin an der Grundschule Aitrang und Ruderatshofen, das
Gütesiegel von Anna-Ida Braun, Landeskneippbund Bay‐
ern, verliehen. Die Schule ist Mitglied im Kneippverein
Kaufbeuren. Von diesem waren auch Vertreter zu Besuch.
Nach der Verleihung konnten die Schüler und Schülerin‐
nen verschiedene Stationen zu den Elementen „Lebens‐
ordnung“, „Kräuter“, „Bewegung“, „Ernährung“ und „Was‐
ser“ durchlaufen.

Bei einer Station zur Lebensordnung machten die Kinder
eine Fantasiereise ins Weltall. Mit Sternenhimmel, Musik
und ätherischen Ölen wurde den Kindern eine Möglichkeit
an die Hand gegeben, dem Alltag zu entfliehen. Durch das
Anwenden in der Schule lernen die Kinder eine Methode
zur Resilienz kennen, die sie auch außerhalb der Schule
nutzen können.
Ein Arm- und Augenbad stand bei dem Element „Wasser“
bereit. Das Armbad unterstützt, um fit, munter und ge‐
sund durch den Tag zu kommen, und vertreibt leichte
Kopfschmerzen. Bei Heuschnupfen und zur Stärkung des
Immunsystems hilft das Augenbad.
Der Kneipp-Gesundheitsgedanke begleitet nun die Grund‐
schule Aitrang-Ruderatshofen schon im dritten Schuljahr.
Es wurden viele Projekttage durchgeführt. Im Schulalltag
sind die Elemente immer präsent. Durch die beiden
Kneippbecken in Aitrang ist der Lebensweltbezug der Kin‐
der hergestellt. Nach der Ausbildung von zwei Lehrkräften,
Fr. Welches und Fr. Stimpfle, und der Umsetzung des
Kneippgedankens wurden die Voraussetzungen durch ein
Audit vom Kneippbund geprüft. gs

Ferienfreizeit: Wer macht noch mit?
Beim jüngsten Treffen von Veranstaltern für die Ferienfrei‐
zeit in der Gemeinde Ruderatshofen wurde festgelegt,
dass diese auch heuer wieder in den Sommerferien statt‐
finden soll. Dazu möchten wir hiermit nochmals aufrufen,
wer Interesse hat als Veranstalter mitzumachen und das
Programm damit noch attraktiver zu gestalten, soll sich
doch bitte in der Gemeindeverwaltung Ruderatshofen
melden. Die Gemeindeverwaltung

Aus dem Quartiersbüro
Besichtigung Forschungswohnung in
Kempten – NEU: Anmeldung in der Ge‐
meinde Aitrang: Zu Hause in den eigenen

vier Wänden alt werden können, das wünschen sich viele.
Doch körperliche Einschränkungen können diesen Wunsch
oftmals in weite Ferne rücken. Im Rahmen der Aktionswo‐
che „Zu Hause daheim“ des Bayerischen Sozialministeri‐
ums bietet das Quartiersbüro einen Einblick ins altersge‐
rechte Wohnen und in verschiedene Assistenzsysteme.
Hierzu besichtigen wir gemeinsamen die 55 Quadratmeter
große Forschungswohnung in der Hauffstr. 9 in Kempten
am:
Am Donnerstag, 2. Mai, Beginn: 10 Uhr – Dauer: 1 ½
Stunden, Gruppenführung für max. 10 Personen, Anmel‐
dungen in der Gemeinde Aitrang unter �Tel. 08343/ 218)
oder � info@aitrang.bayern.de, Anmeldeschluss: Donners‐
tag, 25. April, Fahrt in eigenen Pkw (Fahrgemeinschaften
bilden).

allerHand-Helfertreffen im April: Das nächste aller‐
Hand-Treffen findet statt am Donnerstag, 18. April um
18:30 Uhr im Pfarrheim in Ruderatshofen, Hauptstr. 23.
Eingeladen sind alle Helfer, aber auch alle, die sich für die
Nachbarschaftshilfe interessieren. Neben einem Kennen‐
lernen „neuer“ Helfer und einem Austausch- und Infoblock
werden wir noch NeuroKinetik® in Theorie und Praxis
kennenlernen. Somit werden wir alle nach unserem Hel‐
fertreffen „vom Gehirn-Besitzer zum Gehirn-Benutzer“!
Für eine bessere Planbarkeit bitten wir um Anmeldung bis
16. April – wer sich aber kurzfristig zur Teilnahme ent‐
schließt, ist ebenfalls willkommen! Anmeldungen bitte
nicht wie gewohnt im Quartiersbüro Aitrang, sondern dies‐
mal ausnahmsweise unter: �Tel. 0152 – 53 41 06 04) oder
� regina.Wegmann@biessenhofen.bayern.de

Aktuelles Seniorenblättle liegt aus!: Spätestens Mitte
April liegt für Sie wieder die neue Ausgabe des Senioren‐
blättles bereit. In bewährter Form erfahren Sie Interessan‐
tes aus dem Quartiersbüro und finden Unterhaltsames,
Rätsel, Anregungen für Körper, Seele und Geist.
In Ruderatshofen ist unser Seniorenblättle erhältlich: in
der Gemeindekanzlei, in der Hausarzt-Praxis Ruderatsho‐
fen, der VR-Bank, der Feinkäserei Stich, der Bäckerei Mo‐
ser, der Bücherei und in den Kirchen Ruderatshofen und
Apfeltrang. Bitte machen Sie auch andere darauf aufmerk‐
sam oder geben Sie das Blättle weiter – gerade Senioren,
die selbst nicht mehr so mobil sind, freuen sich über eine
Freihauslieferung! Die Online-Ausgabe finden Sie auf der
Gemeinde-Homepage unter � Einrichtungen � Quartiers‐
büro.
Für die darauffolgende Ausgabe sind wir auf der Suche
nach „alten Fußballstars“ aus unseren Gemeinden. Blät‐
tern Sie dafür gerne in den Fotoalben, schwelgen in Erin‐
nerungen und lassen uns Fotos aus Ihren Kindheitstagen
mit und ohne Trikot oder Fußballschuhe zukommen. Wir
freuen uns schon darauf!

Senioren-Nachmittag in Aitrang: »Wege entstehen
dadurch, dass man sie geht« - das wusste schon Franz
Kafka. Und spätestens seit 2023 auch ein Bürger aus der
Nachbargemeinde Aitrang. Ein interessanter Rückblick auf
einen besonders langen Weg erwartet Sie beim Senioren‐
nachmittag, denn Rüdiger Ehrenbeck wird über seine
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Wanderung vom Ostallgäu an die Nordsee erzählen – wir
sind gespannt. Soweit müssen Sie Ihre Füße nicht tragen,
sondern nur bis Aitrang… Für Kaffee und Kuchen wird ge‐
sorgt!
Am Mittwoch, 8. Mai um 14:30 Uhr im Dorfgemeinschafts‐
haus in Aitrang. Alle „jungen“ und älteren Seniorinnen und
Senioren sind herzlich eingeladen.

»Trittsicher-Kurs« - Restplätze für Kurzentschlos‐
sene: Das Quartiersbüro organisiert im Frühjahr wieder
einen »Trittsicher«-Kurs. Gerade im Älterwerden helfen
gezielte Übungen Kraft und Gleichgewicht zu erhalten
bzw. zu verbessern. Leider können die Termine erst jetzt
veröffentlicht werden, da sich die Zertifizierung durch die
Krankenkassen länger hingezogen hat. Der bisherige pau‐
schale Abrechnungsmodus lief Ende 2023 aus – ab diesem
Kurs fallen Kosten in Höhe von 70 Euro an. Durch die An‐
erkennung als Präventionskurs erstattet Ihnen die Kran‐
kenversicherung bei regelmäßiger Teilnahme i. d. R. die
Kurskosten ganz oder teilweise. Genaueres können Sie
hierzu direkt bei Ihrer Kasse erfragen.
Kursstart: Mittwoch, 10. April, weitere Kurstermine:
17.04./ 24.04./ 08.05./ 15.05./ 22.05. von 9 Uhr bis 10.30
Uhr im Gymnastikraum (Turnhalle) des TSV Aitrang (Park‐
möglichkeit direkt vor Ort – Zugang barrierearm). Anmel‐
dung direkt bei der Kursleitung Christine Eiband �Tel.
08342 / 2801).

Veranstaltungshinweise im Ostallgäu: Das Landrats‐
amt fasst im aktuellen Flyer „Älterwerden im Landkreis
Ostallgäu“ alle kommenden Veranstaltungen für April, Mai
und Juni zusammen. Hier ein kleiner Ausschnitt:
- Austauschtreffen für pflegende Angehörige | Organisati‐
on: Fachstelle für pflegende Angehörige (Manuela Stöckle)
der kirchlichen Sozialstation in der Einrichtung Lebensfreu‐
de | Schützenstr. 14 | Marktoberdorf | �Tel. 08342/
8957890) am Donnerstag, 25. April von 17 bis 18:30 Uhr.
Anmeldung nicht erforderlich.
ODER: Info-Termin zum Schwerbehindertenausweis | Or‐
ganisation: EUTB (Franziska Kaufmann) im BRK-Haus |
Beethovenstr. 2 | Marktoberdorf | �Tel. 08342/ 966943)
am Dienstag, 30. April von 17 bis 18:30 Uhr. Anmeldung
nicht erforderlich.
ODER: Vortrag „Wie schütze ich mich vor Trickbetrügern?“
| Organisation: Einrichtung Lebensfreude | Schützenstr. 14
| Marktoberdorf | �Tel. 08342/ 8957890) am Donnerstag,
23. Mai von 17 bis 18:30 Uhr. Anmeldung nicht erforderlich

FILMreif: Kaffee + Kino 60 +: Der beliebte Kinonach‐
mittag geht in die nächste Runde. Am Dienstag, 14. Mai
organisieren die beiden Quartiersbüros der Verwaltungs‐
gemeinschaft Biessenhofen in der Marktoberdorfer Film‐
burg die nächsten FILMreif-Stunden mit dem Streifen »Ü
100«. Regisseurin Dagmar Wagner wird ein bisschen zur
Entstehung des besonderen Filmes erzählen und bei Fra‐
gen Rede und Antwort stehen. Die Veranstaltung wird vom
Lions Clubs Marktoberdorf finanziell wie auch durch Ge‐
bäckspenden unterstützt – dafür schon mal herzlichen
Dank.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, darf sich gerne bis
spätestens 9. Mai in der Gemeinde Aitrang anmelden –
Jürgen Schweikart wird bei genügend Anmeldungen wie‐
der den Vereinsbus des TSV Ruderatshofen chartern.

Senioren-Ausflug: Flößermuseum und Floßfahrt im
Juni: Die Würfel sind gefallen – die große Mehrheit hat
sich für eine Floßfahrt auf dem Lech entschieden. Nach
der gemeinsamen Busfahrt nach Lechbruck ist eine Füh‐
rung durch das Flößermuseum geplant. Der Lech war über
Jahrhunderte hinweg ein wichtiger Verkehrs- und Trans‐
portweg. Gezeigt bekommen wir hier die Geschichte der
Flößerei auf dem Lech und das Leben im Flößerdorf Lech‐
bruck in etwa 1 – 1 ½ Stunden (Museum ist leider nicht
komplett barrierefrei). Der Bus bringt uns dann zur Ab‐
fahrtstelle des Floßes – und los geht die Gaudi! Getränke
werden auf dem Floß bereitgestellt, Hungrige sollten
selbst an eine Brotzeit denken. Und keine Sorge, das höl‐
zerne Gefährt ist auch mit Rollstuhl erreichbar und die
etwa zweistündige Fahrt gemächlich! Danach bringt uns
der Bus zurück nach Ruderatshofen zum gemütlichen Aus‐
klang. Stattfinden kann das Spektakel nur bei einigerma‐
ßen ordentlichem Wetter. Als Alternativprogramm ist nach
dem Besuch des Flößermuseums anstatt der Floßfahrt
eine Führung in der Wieskirche geplant.
Ausflug der Seniorinnen/Senioren der Pfarr-/Gemeinde (i.
V. m. KEB KB-OAL) am Dienstag, 11. Juni – Abfahrt: 12:15
Uhr, Treffpunkt: Kirche Ruderatshofen. Anmeldung bei
Hedwig Hoborn �Tel. 08343/ 647), Verbindliche Anmel‐
dung bis spätestens 7. Mai. Kosten für Museumsführung
trägt die KEB KF-OAL. Gesamtkosten für Bus und Floßfahrt
belaufen sich bei mind. 25 Teilnehmern auf ca. 28 €.
Und so geht’s weiter: 24.09., 14 Uhr Vortrag noch in Pla‐
nung; 29.10., 14 Uhr Der Wünsche-Wagen des ASB stellt
sich vor mit Spendenübergabe; 26.11. Ernährung für ein
starkes Herz (Referentin: Anja Müller – Vortrag über das
Amt für Ernährung KF – Generation 55+).

Seniorennachmittag im Pfarrheim: „Reifen statt Al‐
tern“: Im März haben wir von Johann Bauer beim Senio‐
rennachmittag viel über Herkunft und Bedeutung unserer
Nachnamen erfahren. So wissen wir nun zum Beispiel,
dass es in Berlin nur einen und in Hamburg gar keinen
„Guggemoos“ gibt, während in unserer Gegend dieser
Nachname überaus häufig und auch in den verschiedens‐
ten Schreibweisen vertreten ist. Ein wirklich unterhalt-
samer und lehrreicher Vortrag!
Doch nach dem Seniorentreff ist vor dem Seniorentreff –
denn am Dienstag, 30. April erwarten wir ab 14:00 Uhr im
Pfarrheim in Ruderatshofen einen Vortrag des Seelsorgers
Thomas Göppel zum Thema „Reifen statt Altern“. »Nicht
das Alter ist das Problem, sondern unsere Einstellung
dazu«, bemerkte bereits der römische Schriftsteller Mar‐
cus Tullius Cicero. Sehen wir lediglich »das Stoppelfeld der
Vergänglichkeit« oder »die vollen Scheunen der Vergan‐
genheit«? (Viktor Frankl) In unserer Lebensscheune befin‐
det sich eine reiche Ernte, nämlich all das Schöne und Ge‐
lungene. Freilich befinden sich dort auch die
Herausforderungen und das Misslungene. Reifen bedeu‐
tet, die Ernte unseres bisherigen Lebens zu würdigen und
für das weitere Leben fruchtbar zu machen. Auch hier
danken wir der Katholischen Erwachsenenbildung KF-OAL
herzlich für die Unterstützung.

Waldspaziergang am Vogellehrpfad Friesenried:
Gemeinsam möchten wir den Wald und seine gefiederten
Bewohner auf ganz besondere Art erkunden. Deshalb fah‐
ren wir in die Gemeinde Friesenried, um am LBV-Vogel‐
lehrpfad viel über unsere heimischen Vögel zu erfahren
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und uns vom Vogelkonzert begeistern zu lassen. An dem
etwa 2-3 km langen Rundweg durch den Königsberger
Forst warten 25 Stationen mit 50 Vogelarten auf uns. Die
Spazierrunde ist auch für Rollstuhl-/ Rollator-Nutzer geeig‐
net. Aber auch die Enkelkinder dürfen mit Dabeisein. Or‐
ganisiert wird die Führung in Zusammenarbeit mit dem
Pfarrgemeinderat und der Katholischen Erwachsenenbil‐
dung KF-OAL.
Am Dienstag, 07. Mai , 14 Uhr, Dauer: ca. 2 Stunden (reine
Gehzeit: ca. 1 Stunde), Treffpunkt: Parkplatz Aschthal bei
Friesenried, Gruppenführung am LBV Vogellehrpfad (Min‐
destanmeldung: 12 Personen!). Anmeldung: Gemeinde
Ruderatshofen �Tel. 08343 / 306) bis spätestens 28. April!
Anfahrt mit eigenem Pkw – wer eine Mitfahrgelegenheit
sucht oder anbieten möchte, kann dies gerne melden.
Führung: kostenlos – Spende an den Landesbund für Vo‐
gelschutz in Bayern erwünscht (2 € im Hosensack).

Birgit Martin, Quartiersmanagerin

„Wer bin ich wirklich?“
Die Bildungsberatung des Landkreises Ostallgäu bietet ei‐
nen Workshop zur beruflichen Weiterentwicklung an. „Un‐
ter dem Motto „Wer bin ich wirklich? – Eine Reise zu sich
selbst“ entdecken die Teilnehmenden ihre eigenen Stär‐
ken, um so ihre ganz persönlichen Möglichkeiten bestmög‐
lich aktivieren zu können.
Die Teilnehmenden durchlaufen in zwei aufeinander auf‐
bauenden Workshop-Einheiten einen Prozess der Selbster‐
kenntnis und sollen dadurch Klarheit über ihre Stärken,
Fähigkeiten und Werte erlangen.
• Zwei aufeinander aufbauende Termine: Mittwoch, 19.
Juni und Mittwoch, 3. Juli, jeweils von 16 bis 19.30 Uhr im
Landratsamt Ostallgäu, Raum Aggenstein, Schwabenstr.
11, 87616 Marktoberdorf, Kursgebühr: 120 Euro ein‐
schließlich Unterlagen, Leitung: Sonja Glaß, Business
Coach, ehemalige Ausbildungsleiterin und Leiterin Perso‐
nalentwicklung sowie Christine Hoch, Bildungsberatung
am Landratsamt Ostallgäu.
Bei Fragen und zur Anmeldung steht Christine Hoch unter
Tel. 08342/911293 oder christine.hoch@lra-oal.bayern.de
zur Verfügung. Weitere Informationen unter:
www.bildung-ostallgaeu.de/bildungsberatung. LRA

Bewerbung Vereinscoaching möglich
Die Servicestelle Ehrenamt des Landkreises Ostallgäu bie‐
tet auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, sich für ein
kostenloses Vereinscoaching zu bewerben. Das Vereins‐
coaching bietet den teilnehmenden Vereinen eine individu‐
elle Förderung und Unterstützung für ihre anstehenden
Herausforderungen. Unter allen Bewerbungen werden drei
Vereine ausgewählt. Eine Bewerbung ist ab sofort möglich.
Durchgeführt wird das Coaching von Vereinsberater Mi‐
chael Blatz. Er hat neben langjähriger Management-Erfah‐
rung auch Erfahrung im Coaching von Vereinen und ge‐
meinnützigen Organisationen.
Das Vereinscoaching wird in diesem Jahr bereits zum ach‐
ten Mal angeboten. Einer der Gründe für die Fortsetzung
des Coachings sind die positiven Rückmeldungen der Ver‐
eine, die bisher teilgenommen haben. Mit Hilfe der profes‐
sionellen Beratung haben diese Ziele definiert sowie Visio‐
nen, Ideen und Strukturen erarbeitet. Im Fokus standen
dabei unter anderem die Herausforderungen Nachwuchs-
beziehungsweise Mitgliedergewinnung und -bindung, Be‐
setzung von Vorstandsposten sowie die Zusammenarbeit
und Motivation im Verein.

Das Bewerbungsformular kann auf der Internetseite:
www.ehrenamt-ostallgaeu.de/vereinscoaching.html her‐
untergeladen oder bei der Servicestelle Ehrenamt angefor‐
dert werden. Für Fragen stehen Irmgard Altenberger und
Katrin Bloch von der Servicestelle Ehrenamt im Landrats‐
amt unter Tel. 08342/911-290 und -427 oder unter:
ehrenamt@ostallgaeu.de zur Verfügung. Die Bewerbungs‐
frist endet am 19. April. LRA

Sammlung von Agrarfolien
Die Maschinenring OAL GmbH sammelt wieder Agrarfolien
(jede Art von Silo- und Ballenfolien und BigBags) ohne
Fremdstoffe und besenrein ein. Das Verwertungsentgelt
ist bei der Anlieferung bar zu entrichten. BigBags ohne
entsprechendes Siegel werden kostenpflichtig entgegen‐
genommen. Bitte Stretchfolie von restlichen Folien tren‐
nen. Netze und Schnüre werden auch angenommen. Bitte
vor Fahrtantritt auf Ladungssicherung achten.
Im Bereich Ruderatshofen kann am Donnerstag, 25. April
von 9 bis 16 Uhr und Freitag, 26. April von 9 bis 12 Uhr bei
Singer Landtechnik zwischen Ebenhofen und Ruderatsho‐
fen (frühere Futtertrocknung) abgegeben werden. MR

Zwei LEADER-Projekte beschlossen
Das Entscheidungsgremium des Vereins zur Regionalent‐
wicklung im Ostallgäu, „bergaufland“, hat die Projekte
„jung und digital – Medienfachstelle für junge Menschen“
und „Pumptrack-Anlage Marktoberdorf“ für einen Zu‐
schuss über das Förderprogramm LEADER befürwortet.
Beim Projekt „jung und digital – Medienfachstelle für junge
Menschen“ des Kreisjugendrings Ostallgäu sollen über drei
Jahre nacheinander in Marktoberdorf, Buchloe und Füssen
Pop-up-Räume eingerichtet werden, in denen aktive Medi‐
enarbeit sowie Beratung und Workshops möglich sind. Das
Vorhaben trägt zu mehreren Zielen der Entwicklungsstra‐
tegie für das Ostallgäu bei – neben „Sozialer Zusammen‐
halt – Jugend und Inklusion“ vor allem zu „Bildung – Le‐
benslanges Lernen“ sowie zur Querschnittsaufgabe
Digitalisierung.
Beim Projekt „Pumptrack-Anlage“ der Stadt Marktoberdorf
ist eine ganzjährig öffentlich nutzbare Rollsportanlage in
zentraler Lage geplant. Diese soll der Bewegung im Freien
für die ganze Bevölkerung und schwerpunktmäßig als
Treffpunkt für Jugendliche dienen. Auch dieses Vorhaben
trägt zu mehreren Zielen der Entwicklungsstrategie bei,
vor allem zu den Zielen „Sozialer Zusammenhalt – Jugend,
Inklusion und Ortsentwicklung", „Bürgerkultur" sowie
„Tourismus – Erlebnisse und Produkte". Beiden Projekten
stehen bei positiver Prüfung durch die zuständige Bewilli‐
gungsstelle rund 370.000 Euro an Fördermitteln über LEA‐
DER zur Verfügung. Darüber hinaus hat das Gremium
beim eigenen Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“
Anpassungen in den Regelungen beschlossen.
Eine personelle Veränderung gibt es bei der Leitung des
Amts für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF)
Kempten und damit der LEADER-Bewilligungsbehörde.
Dessen Leiter Dr. Alois Kling wurde in den Ruhestand ver‐
abschiedet. LRA

Pflegefamilien gesucht!
Infoveranstaltung am Dienstag, 16. April um 19 Uhr im
Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Markto‐
berdorf, Saal Ostallgäu, 1. Stock.
Haben Sie Freude am Umgang mit Kindern und bringen
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Toleranz, Geduld und Offenheit mit? Wir informieren Sie
an diesem Abend unverbindlich! Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Kreisjugendamt Ostallgäu, Pflegekinder‐
dienst, 08342/911-188, pkd@lra-oal.bayern.de

Freitag, 5. April
15:30 Bücherei geöffnet (bis 17:00)
19:30 Schießen Rotensteiner (Jugend ab 19:00)
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18:00)
20:00 Jahresversammlung Jagdgenossenschaft

Ruderatshofen (Gasthaus Walburg)

Samstag, 6. April
19:00 Königsehrung Adlerschützen (Pfarrhof Apfeltrang)

Dienstag, 9. April
14:00 Strickkreis „Soziale Masche“ (Pfarrheim Rud)
18:30 öffentl. Gemeinderatssitzung

(1. Stock Gemeindekanzlei)
19:30 FF Rud: Gruppenübung Rud

Donnerstag, 11. April
11:30 Seniorenmittagstisch (LGH Hubertus)

Freitag, 12. April
15:30 Bücherei geöffnet (bis 17:00)
19:30 Schießen Rotensteiner (Jugend ab 19:00)
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18:00)
20:00 Jahreshauptversammlung Schlachtgemeinschaft

(GH Sonne)

Samstag, 13. April
09:00 Flohmarkt rund ums Kind (Schulgarten)
mit Kids-Programm des Musikvereins
19:00 Festakt 150 Jahre Feuerwehr Ruderatshofen

Sonntag, 14. April
nach dem Gottesdienst Bücherei geöffnet

Mittwoch, 17. April
09:00 Morgenaktivität Wacher Körper-Wacher Geist

(Treffpunkt Immenhofen, Elbseestraße)
17:00 Abendsprechstunde im Gemeindeamt (bis 19:00)
20:00 Generalversammlung Maibaumverein

(GH Sonne)

Donnerstag, 18. April
18:30 allerHand-Helfertreffen (Pfarrheim Rud)
19:30 FF Ruderatsh.: Gruppenübung Ruderatshofen,

Immenhofen und Apfeltrang

Freitag, 19. April
15:30 Bücherei geöffnet (bis 17:00)
19:30 Schießen Rotensteiner (Jugend ab 19:00)
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18:00)

Voranzeige
Sonntag, 28. April

Maibaumaufstellen in Ruderatshofen

Kirchliche Nachrichten vom 06.04.-19.04.
Apfeltrang:
Sonntag, 07.04., 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst / Mittwoch,
10.04., 19.00 Uhr Messfeier / Samstag, 13.04., 19.30 Uhr
Vorabendmesse / Mittwoch, 17.04., 19.00 Uhr Messfeier

Ruderatshofen:
Samstag, 06.04., 19.30 Uhr Vorabendmesse / Dienstag,
09.04., 08.45 Uhr Kapelle Immenhofen: Messfeier / Sams‐
tag, 13.04., 19.00 Uhr Andacht der Freiw. Feuerwehr anl.
der 150-Jahr-Feier / Sonntag, 14.04., 09.00 Uhr Pfarrgot‐
tesdienst / Dienstag, 16.04., 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00
Uhr Messfeier

Kulturfahrt zur ehemaligen Klosterkirche
St. Johannes Baptist in Steingaden

Zu einer Besichtigungsfahrt nach Steingaden zur ehemali‐
gen Klosterkirche St. Johannes Baptist lädt die Katholische
Pfarrkirchenstiftung „St. Ulrich“ Aitrang in Kooperation mit
der Katholischen Erwachsenen Bildung Ostallgäu (KEB)
am Donnerstag, 2. Mai ein. Natürlich wird wieder einge‐
kehrt zu Kaffee, Kuchen und Brotzeit. Die Abfahrt ist in
Huttenwang um 13.25 Uhr, um 13.30 Uhr am Denkmal in
Aitrang und in Ruderatshofen um 13.35 Uhr. Die Kosten für
die Fahrt betragen 18,00 €.
Anmeldungen im Rathaus Aitrang bis 30. April unter Tel.
08343/218.

Neues von der Landjugend!
Anfang März fand die alljährliche Mitgliederversammlung
der Landjugend Aitrang-Ruderatshofen statt. Los ging es
mit einem Jugendgottesdienst der besonderen Art. Inspi‐
riert durch die gesammelten Erfahrungen auf der Reise
der Diözesen Augsburg und Mainz nach Eldoret in Kenia,
wurde auch der Gottesdienst musikalisch durch die Trom‐
melgruppe „One Way“ im kenianischen Stil gestaltet.
Bei der anschließenden Mitgliederversammlung im Pfarr‐
heim Aitrang gab es einen Rückblick auf die vergangenen
Aktionen mit den nun über 60 Mitglieder. Außerdem wur‐
den die neuen Vorstände gewählt.

Die neue Vorstandschaft der Landjugend Aitrang-Ruderatshofen (von
links): Sandro Csauth, Chiara Baldauf, Johannes Vetter, Lisa Petrich, Jo‐
hannes Lang, Daniel Osterrieder und Stefan Lang. Foto: Landjugend

TERMINKALENDER

GOTTESDIENSTE / PFARREI
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Sonntag, 5. Mai bei uns in Ruderatshofen ausrichten zu
dürfen. Die Feierlichkeit findet in „Eberle’s Maschinenhalle“
statt (wie die Primiz im vergangenen Jahr). Wir erwarten
an dem Tag ca. 70 Fahnenabordnungen mit 800 Gästen
der Feuerwehren unseres Landkreises und wollen uns und
unser Dorf von der besten Seite präsentieren.
Für Nachmittag Kaffee/Kuchen bitten wir Euch auf diesem
Weg um Kuchenspenden. Wir rechnen mit etwa 100 Ku‐
chen, die benötigt werden. Wer gerne backt und uns Feu‐
erwehrler unterstützen will, darf sich bitte bei Conny Si‐
mon, Tel. 08342/915010 melden. Torten-Kartons stellen
wir zur Verfügung. Wir bedanken uns im Voraus schon
recht herzlich für eure Unterstützung.

Eure Freiwillige Feuerwehr Ruderatshofen

Königsehrung Adlerschützen Apfeltrang
Am Samstag, 6. April findet die Königsehrung im Pfarrhof
in Apfeltrang statt. Beginn ist um 19.00 Uhr, für das leibli‐
che Wohl ist gesorgt.
Zur Unterhaltung spielen die Apfeltranger Dorfmusikan‐
ten. Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Schlachtgemeinschaft lädt ein
Die Schlachtgemeinschaft Ruderatshofen e.V. hält am Frei‐
tag, 12. April um 20.00 Uhr im Gasthaus „Sonne“ in Rude‐
ratshofen ihre Jahreshauptversammlung ab.
Tagesordnung: 1. Bericht des Schriftführers, 2. Bericht des
Vorsitzenden, 3. Bericht des Kassiers, 4. Prüfungsbericht
der Kassenprüfer, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. Wün‐
sche und Anträge
Der Vorstand lädt dazu alle Mitglieder recht herzlich ein.

Neu: Feuerwehr Jugendgruppe
Auf der Jahresversammlung der Feuerwehr Ruderatshofen
wurde offiziell eine Jugendfeuerwehr gegründet. Zehn Ju‐
gendliche bilden derzeit die Gruppe ab 12 Jahre, wozu sich
jede/r Interessierte gerne anmelden darf. Als Jugendspre‐
cher wurde Lorenz Weber gewählt, als sein Stellvertreter
Tobias Huber und als Kassenwart Luca Stich. Als Grund‐
stock für die Kasse dient eine Spende der Baufirma Höbel.
Jugendwart ist Elias Vogt.
Derzeit hat der Verein 198 Mitglieder, davon 67 Ehrenmit‐
glieder und 63 Aktive, so Vorsitzender Andreas Aufmuth.
Er blickte auf zahlreiche Veranstaltungen im vergangenen
Jahr mit dem Besuch der Floriansmesse, Einsatz bei der
Primiz, Ferienfreizeit, Ausflug, Organisation Nikolausbe‐
such und Teilnahme bei der Dorfweihnacht zurück. Für das
bevorstehende 150-Jahr-Jubiläum sind Fotos gemacht
worden, die Fahne zur Restaurierung gebracht worden
und die historische Standarte wurde nachgebildet, damit
das Original in einem Schaukasten aufbewahrt werden
kann. Am 13. April findet der Festakt statt, am 5. Mai die
Kreisfloriansmesse in Ruderatshofen, ein Ferienfreizeitpro‐
gramm, am 21. September ein „Tag der offenen Tür“, am
13. Oktober soll das neue MTW gesegnet werden, der Ni‐
kolausbesuch wird wieder organisiert und an der Dorf‐
weihnacht mitgemacht.
Als neue Ehrenmitglieder wurden Hubert Mayer, Bernhard
Maier, Helmut Fitz, Peter Dopfer und Robert Karg ernannt.
Aufmuth erläuterte den Ablauf des Festaktes, die Fertig‐
stellung der Festschrift sowie die Kreisfloriansmesse. An‐
geschrieben werden sollen die passiven Mitglieder, um die‐
se als Fördermitglieder umzubenennen.
Kommandant Markus Weber listete sieben Einsätze in

Vielen Dank an die Bürgermeister der beiden Gemeinden
Michael Hailand und Johann Stich für ihre Unterstützung
sowie den ehemaligen Vorständen für ihren Einsatz und
Engagement der letzten Jahre.
Bei Interesse an der Landjugend, ab 13 Jahre, könnt ihr
Euch gerne unter Tel. 01514 4612015 melden.

Die Landjugend Aitrang-Ruderatshofen

Erwin Moras
aus Apfeltrang, 81. Geburtstag

Helmut Mair
aus Immenhofen, 83. Geburtstag

Richard Petrich
aus Apfeltrang, 77 Jahre

Einladung zum Festakt

Wir feiern in diesem Jahr das 150-jährige Vereinsjubiläum
unserer Feuerwehr. Zu diesem Jubiläum veranstalten wir
am Samstag, 13. April einen feierlichen Festakt, zu dem
wir ganz herzlich einladen.
Die Veranstaltung beginnt mit einer Dankandacht um
19:00 Uhr in der Ruderatshofener Pfarrkirche. Anschlie‐
ßend marschieren wir mit Fahnen, benachbarten Feuer‐
wehren, örtlichen Vereinen, politischen Vertretern und un‐
serer Musik zum Festsaal in den Gasthof „Walburg“.
Die Vorstandschaft lädt dazu alle aktiven und passiven Mit‐
glieder, Ehrenmitglieder, die historische Feuerwehr sowie
alle Gönner und Interessenten ganz herzlich ein. Lasst uns
die 150 Jahre Feuerwehr bei einem feierlichen, geselligen
und garantiert auch unterhaltsamen Abend gemeinsam
feiern. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Andreas Aufmuth, 1. Vorstand

Kuchenbäcker/innen
für Florianstag gesucht

Anlässlich unseres 150jährigen Vereinsjubiläums ist es uns
eine große Ehre den diesjährigen Kreisflorianstag am

WIR GRATULIEREN

VEREINSNACHRICHTEN

WIR TRAUERN UM
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2023 auf, 22 Gruppenübungen, drei Gesamtübungen und
vier Funkübungen. Eine große Anzahl von Absperrdiensten
wurde geleistet und die Kita sowie die Schule waren zu
Besuch bei der Feuerwehr. Besonders erwähnt er die zahl‐
reichen Lehrgänge im Atemschutz, die MTA-Ausbildung
mit Leistungsabzeichen, Seminar Einsatzleitung, Techni‐
sche Hilfeleistung (u.a. Motorsägenkurs) sowie Seminare
auf Leitungsebene. Sehr zeitintensiv war die Ausarbeitung
der Leistungsbeschreibung für das MTW sowie aktuell für
das neue TSA der Außengruppe Immenhofen. Zugearbei‐
tet wurde dem Büro LÜLF, um die Bedarfsermittlung für
die gemeindlichen Feuerwehren zu erstellen. Weber bat
die Aktiven sich in die Listen für Absperrdienste einzutra‐
gen, bat um Meldungen für den Schanzenlauf in Oberst‐
dorf. Zu verbessern sei die Teilnahme am Übungsbetrieb
so Weber. Die Übungspläne sind über ALAMOS eingestellt.
Nach dem Schriftführerbericht von Lisa Mayer listete Kas‐
sier Johannes Stechele ein positives Ergebnis auf. An‐
schließend überreichte Kreisbrandrat Markus Barnsteiner
Urkunde und Nadel für 25jährige aktive Dienstzeit an Mar‐
kus Weber und Elmar Prinz. Barnsteiner gratulierte der
Wehr zur Jugendfeuerwehr und lobte die zahlreiche Teil‐
nahme an Lehrgängen sowie Infoveranstaltungen der
Kreisbrandinspektion. Bürgermeister Johann Stich dankte
den Verantwortlichen für die gute Zusammenarbeit auch
bei Erläuterungen des Bedarfs im Gemeinderat. Ebenso
hob er die Bereitschaft der Aktiven hervor, Verantwortung
im Ehrenamt zu übernehmen.

Ehrung bei der FF Ruderatshofen (v.l.): Bürgermeister Johann Stich, El‐
mar Prinz (25 Jahre), Vorstand Andreas Aufmuth, Kommandant Markus
Weber (25 Jahre), stellv. Kommandant Robert Stiller und Kreisbrandrat
Markus Barnsteiner. Foto: S.Spiegel

Jagdgenossenschaft Apfeltrang
Auf der Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Ap‐
feltrang blickte Vorsitzender Franz-Paul Probst auf einen
Waldbegang, einen Wegebau, sowie die Aufnahme für das
Verbißgutachten zurück. Im Oktober kündigte er einen
weiteren Waldbegang an. In den nächsten Wochen wird
der Wegebau westlich der „Wenglinger Steige“ fortgeführt
werden. Dazu gab es weitere Erläuterungen von Bürger‐
meister Johann Stich. Jagdpächter Markus Mükusch infor‐
mierte über den Rehwildabschuss, der zu 97 % erfüllt
wurde. 23 Dachse sind geschossen worden, Schwarzwild
wurde keines erlegt. Die Landwirte bat Mükusch rechtzei‐
tig Bescheid über Mahdtermine zu geben, damit der Droh‐
neneinsatz für die Kitzrettung genügend Vorlauf hat. Zu‐
dem stellt er einen neuen Begehungsschein-Inhaber vor.
Der Jagdpacht wurde auf die Rücklagen gelegt.
Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis: 1. Vorstand
Franz-Paul Probst und 2. Vorstand Gerhard Schmid wur‐

den wiedergewählt. Neuer Kassier ist Robert Bufler für
Norbert Dietrich, der nach 35 Jahren nicht mehr angetre‐
ten ist und mit einem Geschenk verabschiedet wurde.
Neuer Schriftführer ist Florian Haug für Michael Ritter, der
diesen Posten 25 Jahre lang inne hatte und dem ebenfalls
für seine lange Amtszeit mit einem Geschenk gedankt
wurde. Erstmals wurde dann ein Beisitzer mit Michael Rit‐
ter gewählt.

Musikverein blickt auf
ein erfolgreiches Jahr zurück

Auf der Jahresversammlung des Musikvereins Ruderatsho‐
fen konnte Vorsitzende Theresa Eiband sowohl musika‐
lisch als auch wirtschaftlich auf ein erfolgreiches Jahr 2023
zurückblicken. In ihrem Rechenschaftsbericht ging ein be‐
sonderer Dank an Dirigent Thomas Eldracher für seine Ar‐
beit mit der Musikkapelle und der Jugendkapelle HuR(r)A.
Die Musikkapelle umrahmte alle kirchlichen und dörflichen
Feste. Derzeit zählt der Musikverein 302 Mitglieder und
davon 76 Aktive. Die Chronik für das Jahr 2023 verlas
Schriftführerin Verena Köpf. Hervorzuheben waren hier
Höhepunkte, wie die traditionellen Fasnachtsabende unter
Leitung von Nadine Greiter. Ein tolles Ereignis für den Mu‐
sikverein war die musikalische Umrahmung der Primiz von
Pfarrer Herbert Kramert. Anlässlich des 50. Bezirksmusik‐
festes in Geisenried beteiligte sich der Musikverein an den
Wertungsspielen. Hier traten sie in der Mittelstufe an und
erspielten einen ausgezeichneten Erfolg mit 96 Punkten.
Das absolute Highlight war am Musikfestsonntag, hier
sorgte der Musikverein zusammen mit der Musikkapelle
Aitrang am Nachmittag für eine mega-Stimmung im Zelt.
Musikalisch endete das Jahr mit dem traditionellen Jahres‐
konzert im Gasthof Walburg.
An diesem Abend wurden die Musiker Korbinian Bayrhof
und Lorenz Weber für die bestandene Bläserprüfung D1
geehrt, sowie Pia Seitz, Elena Steinhauser und Markus Eu‐
band für die Bläserprüfung D2. Für 15 Jahre aktives Musi‐
zieren wurden Verena Erhard, Sandra Sorg und Regina Eu‐
band geehrt. Alexandra Spiegel erhielt die Ehrung für 25
Jahre aktives Musizieren. Kassier Johannes Vetter konnte
über einen ausgewogenen Kassenstand berichten. Diri‐
gent Thomas Eldracher hielt einen kurzen Rückblick auf
das vergangene Jahr und bedankte sich bei seinen beiden
Stellvertretern Robert Probst und Alexandra Spiegel, sowie
bei allen Musikerinnen und Musikern für ihren Einsatz.
Zum Abschluss zog Bürgermeister Johann Stich Bilanz und
bedankte sich beim Musikverein für das Engagement wäh‐
rend des Jahres, für die tollen Veranstaltungen, die Ju‐
gendarbeit und die gute Zusammenarbeit mit der Ge‐
meinde. Thomas Tronsberg

Interessierte Musikkids aufgepasst!
Du wolltest schon immer Mal ein Instrument ausprobie‐
ren? Dann komme am Samstag, 13. April von 9 bis 12 Uhr
während des Kinderbasars in die Grundschule Ruderatsho‐
fen zu unserer Instrumentenvorstellung.
Dort kannst Du bei lustigen Spielen viel Spannendes über
die Musik erfahren und auch selber Instrumente auspro‐
bieren. Deine Eltern können sich in der Zeit über die Aus‐
bildung für ein Instrument informieren. Also, los geht’s!
Wir freuen uns auf Dich!
Bei schlechter Witterung findet der Termin eine Woche
später, am Samstag, 20. April von 9 bis 12 Uhr statt.

Musikverein Ruderatshofen
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Es herrschte Hochspannung unter den Olympioniken, die
zur Siegerehrung in den Gasthof „Walburg“ gekommen
waren. Der TSV sowie des Orga-Team (Franz, Manni, Pit,
Alex und Robert) um Hauptorganisator Max Merk hatten
die 22. Dorfolympiade mit den vier Disziplinen Karten
(Schafkopf für die Männer und 66 für die Damen), Tisch‐
tennis, Kegeln und Schießen wieder bestens „über die
Bühne gebracht“.
Insgesamt haben heuer zehn Damen- und 24 Herren-
Mannschaften teilgenommen, insgesamt drei Teams weni‐
ger wie bei der letzten Olympiade. 146 Teilnehmer waren
angetreten zum Karten und Tischtennis in gewohnter Ma‐
nier. Das Kegeln (10 Volle, 10 Abräumen) fand erstmals im
Gasthof „Walburg“ statt und beim Schiessen (drei Fünfer-
Serien incl. Zehntel-Wertung, die zwei besten wurden ge‐
wertet) mit dem neuen Modus „Schiessen am Stock“.
Mannschaftssieger wurden bei den Damen „Stets bemüht“
und bei den Herren zwei Teams mit „Feuerwehr Apfeltrang
und „Mini und Co. KG“. Als Einzelsieger wurden Sandra
Keller und Michael Barnsteiner gekürt.
Max Merk dankte bei der Siegerehrung vor allem seinem
Helferteam für die gelungene Durchführung. Franz Steiner
(Auswertung und Schiessen), wurde nach jahrzehntelan‐
ger Tätigkeit gebührend verabschiedet. Familie Manfred
Schmid und Alex Groß (Tischtennis), Peter Zuber und Ro‐
bert Reimann (Kegeln) wurde ebenfalls gedankt. Für das
Karten ist Max Merk selber zuständig, dem die TSV-Vorsit‐
zende Cahterine Erhard ein großes Dankeschön für seine
tolle Orga-Arbeit aussprach. Sie dankte auch dem Tisch‐
tennisverein Kraftisried, wo in der Halle um jeden Punkt
gekämpft wurde, den Adlerschützen Apfeltrang, dem
Gasthof Walburg, dem Gasthof Sonne sowie Brauereigast‐
hof Kirnachstuben. Besonders freuten sich die Verantwort‐
lichen über viele junge Teilnehmer, die beiden jüngsten

Mannschaften wurden ebenfalls mit einem Geschenk
bedacht. Für die beiden ältesten Teilnehmer Sigrid Meggle
und Erwin Schneider gab es eine kleine Anerkennung.
Schirmherr Bürgermeister Johann Stich dankte dem ge‐
samten Organisations-Team für das tolle Miteinander, da‐
mit diese Dorfolympiade immer wieder etwas Besonderes
in der Gemeinde schafft und darstellt.
Für die siegreichen Mannschaften sowie Einzelgewinner
gab es Medaillen, wertvolle Gutscheine und Sachpreise zu
gewinnen.

Die Sieger:
Disziplin Schiessen: Damenwertung 1. Stefanie Sauter
100,4 Ringe, 2. Franziska Merk 94,7, 3. Claudia Lux 93,2,
Mannschaftssieger „Stets bemüht“ (Carolin Rößle, Paulina
Wentzel, Stefanie Sauter, Valentina Kögel); Herren 1. Fabi‐
an Kelz 96,4, 2. Florian Stich 95,4, 3. Hubert Maier 95,3,
Mannschaftssieger „Gina`s Fanclub“ (Markus Gast, Bernd
Hauser, Hubert Maier, Roland Sauter).
Kegeln: Damen 1. Bettina Filary 81 Holz, 2. Carolin Rößle
79, 3. Valentina Kögel 78, Mannschaft „Stets bemüht“;
Herren 1. Clemens Kees 87, 2. Peter Zuber 86, 3. Franz
Steiner 85, Mannschaft „Feuerwehr Apfeltrang“ (Clemens
Kees, Franz Steiner, Erwin Schneider, Max Merk).
Tischtennis: Damen 1. Karin Kuballa, 2. Petra Freudling,
3. Bianca Herz, Mannschaft „Ladykracher“ (Sophia Groß,
Stephanie Altstetter, Karin Kuballa, Manuela Lingg); Her‐
ren 1. Clemens Kees, 2. Manfred Schmid, 3. Christian
Schmölz, Mannschaft „Gina`s Fanclub“.
66/Schafkopf: Damen 1. Ulrike Fischer 37 Punkte, 2.
Johanna Kees 33, 3. Manuela Lingg 26, Mannschaft „Stets
bemüht“; Herren 1. Michael Barnsteiner 155 Gute, 2. Lu‐
kas Wentzel 132, 3. Markus Mair 129, Mannschaft „Mini
und Co. KG“ (Thomas und Florian Stich, Christian Schiech‐
tele, Michael Barnsteiner).

Siegerehrung der 22. Dorfolympiade

Die Sieger der 22. Dorfolympiade in Ruderatshofen mit Organisator Max Merk (unten links), Schirmherr und Bürgermeister Johann Stich (unten rechts)
sowie TSV-Vorsitzende Catherine Erhard (5.v.r. oben). Foto: Franziska Merk
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Gesamtwertung Einzel: Damen 1. Sandra Keller, 2. Ca‐
rolin Rößle, 3. Christa Seidel; Herren 1. Michael Barnstei‐
ner, 2. Franz Steiner, 3. Alexander Groß.
Mannschaft: Damen 1. „Stets bemüht“, 2. „Die Schwind‐
ligen 4“ (Bianca Herz, Christa Seidel, Conny Simon, Andrea
Volkhardt), 3. „Ladykracher“ und „Mia4“ (Sandra Keller,
Nadine Kiderle, Anna und Franziska Merk); Herren 1. „Feu‐
erwehr Apfeltrang“ und „Mini und Co. KG“, 3. „Gina`s Fan‐
club“.
Gesamtergebnisse abrufbar unter: www.tsv-ruderatshofen.de

Generalversammlung des Maibaumverein
Die Generalversammlung findet am Mittwoch, 17. April um
20 Uhr im Gasthaus „Sonne“ statt. Tagesordnung:
Bericht des Vorstands, Bericht des Kassier, Bericht der
Schriftführerin, Arbeitsplan, Wünsche und Anträge.
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. Die
Einladung erfolgt nur auf diesem Wege. Die Vorstandschaft

Gartenbauausflug
Der Gartenbauverein Ruderatshofen fährt zur Landesgar‐
tenschau Wangen am Samstag, 15. Juni.
Abfahrt um 8.15 Uhr Apfeltrang, 8.20 Uhr Ruderatshofen,
8.30 Uhr Immenhofen.
Das erwartet Dich: Das Busunternehmen Rothermel bringt
uns zur Landesgartenschau nach Wangen, dort erwartet
uns eine Führung. Danach hat jeder Zeit die Gartenschau
selber zu erkunden. Um ca. 17.30 Uhr treten wir wieder
die Heimreise an. Der Ausflug kostet ca. 45 Euro pro Per‐
son inkl. Bus, Eintritt, Führung.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und einen
schönen Tag mit Euch ob Mitglied oder nicht! Anmeldung
ab sofort bei Sonja Vogel unter Tel. 08342-915666.

Die Vorstandschaft

Töpferkurs
Der Gartenbauverein Ruderatshofen organisiert wieder ei‐
nen Töpferkurs in Baisweil. Es werden individuelle
Schmuckstücke für den Garten unter Anleitung von Sonja
Schwarz getöpfert! Es stehen zwei Termine zur Auswahl:
Dienstag, 23. April um 19 Uhr und Samstag, 8. Juni um 14
Uhr. Nähere Infos und Anmeldung bei Mair Nicole, Tel.
08343-9234520.

PRIVAT- / GESCHÄFTSANZEIGEN
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